
Erklärung gem. § 24 der  
Entwässerungssatzung der Stadt 
Rodgau 

I. Allgemeine Angaben

Stadtwerke Rodgau 
Philipp-Reis-Straße 7   63110 Rodgau 

Name Kunden-Nr. 

Name 

Straße, Hausnummer Lage des Grundstücks (Straße Hausnummer) 

PLZ, Ort Flur       Flurstück    qm 

 Ersterklärung  Folgeerklärung 

II. Angaben zu den Flächen, die in die Abwasseranlage und/oder in eine Zisterne
entwässern

Bitte nicht ausfüllen ! 

A. Bebaute Grundstücksflächen

1. Gebäude (Haus, Garage(n), Nebengebäude) mit Dächern
einschließlich Dachüberständen ab _____________ _____________ m² 

2. Kiesschüttflachdächer ab _____________ _____________ m² 

3. Begrünte Dachflächen
a) mit einer Aufbaudicke bis 10 cm  ab _____________ _____________ m² 
b) mit einer Aufbaudicke ab 10 cm   ab _____________ _____________ m² 

x Faktor 1,0 

x Faktor 0,5 

x Faktor 0,5 
x Faktor 0,3 

_________ 

_________ 

_________ 
_________ 

B. Hofflächen, Zufahrten und sonstige künstlich befestigte Flächen

4. Schwarzdecken, Beton, Betonplatten, Pflaster, Ver-
bundsteine und alle Beläge mit Fugenverguss oder
Beton- bzw. Bitumenunterbau ab _____________ _____________ m² 

5. Verbundsteine und andere Beläge, die weder
einen Fugenverguss noch einen Beton-
bzw. Bitumenunterbau haben ab _____________ _____________ m² 

6. Ökopflaster, wie z.B., Porensteine, Splittfugenpflaster
und Rasenfugensteine; Kies- u. Splittdecken sowie ver-
dichtete Hof- und Wegeflächen
(wassergebundene Decken) ab _____________ _____________ m² 

7. Fläche gesamt A + B _____________ m² 

x Faktor 1,0 

x Faktor 0,6 

x Faktor 0,4 

_________ 

_________ 

_________ 

C. Grundstücke mit Zisterne
8. Bebaute oder künstlich befestigte Flächen, die ab _______________ in eine Zisterne

entwässern

Zisterne ohne Kanalanschluss             Zisterne mit Kanalanschluss 

Nutzung d. Zisterne für:  Toilette,  Waschmaschine,  Garten,  __________

angeschlossene Fläche ________ m²       Zisternenfassungsvermögen _________m³ (mind. 1 m³) 
- _________

III. Angaben zu den Flächen, die nicht in die Abwasseranlage entwässern (z.B. Versickerung)

9. Befestigte Flächen (Hof, Terrasse, Zufahrt, Dachflächen),
auch Rasengittersteine und
Schotterrasen _____________ m² 

10. Unbefestigte Flächen
(Garten, Rasen, Gewässer) _____________ m² 

11. GESAMT III. _____________ m² 

DAS STARK UMRANDETE FELD WIRD VON DEN STADTWERKEN AUSGEFÜLLT.

IV. Zu veranlagende entwässerte Fläche gesamt _________ 

_________________     ________________________________________________     Tel. Nr.: _________________ 
Datum  Unterschrift/en 

90 

18 

6 

27 

141 

24 

235 

259 

05.06.00 Hans u. Erika Mustermann 99999 

Hans Mustermann 

Erika Mustermann 

Mustergasse 9 

63110 Rodgau 

Mustergasse 9 

 9  9  9  9  

400 




